
 
      

 
 
 
 
 

 

 

Heißer Herbst 2010:  
Kommt die Ökologische Fiskalreform? 

 
 

7. Round Table des Lebensministeriums, des 
Umweltbundesamtes und der Universität für Bodenkultur 

 
 
 

13. September 2010;  14:00 - 17:00 
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Stubenring 1; 1012 Wien 

 
 

 
Im Zentrum der Veranstaltung steht die aktuelle Machbar- und 
Umsetzbarkeit einer Ökologischen Fiskalreform in Österreich. 
Dabei soll vor allem die Stichhaltigkeit der Argumente 
verschiedener Stakeholder diskutiert werden: 
 
 

 Welche Chancen für Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft stecken in 
einer Ökologischen Steuerreform (ÖSR)? 

 

 Ökosteuern für den Klimaschutz oder zur Budgetsanierung? 
 

 Um welche Ökosteuern und umweltschädigenden Subventionen geht 
es dabei? 

 
 Reduzieren Energie/CO2 Steuern wirksam den CO2 Ausstoß? 
 

 Ist eine Ökologische Steuerreform gerecht? 
 

 Senken Energie/CO2 Steuern die Kaufkraft und erhöhen die Inflation? 
 

 Führt eine ÖSR zu Verminderung des Wirtschaftwachstums? 



 Wandert die Industrie ab, wenn höhere Ökosteuern kommen 
und welche Wirtschaftssektoren werden gestärkt, bzw. 
geschwächt? 
 

 Welches Aufkommen kann durch Ökosteuern und die 
Reduktion umweltkontraproduktiver Subventionen erzielt, 
bzw. umverteilt werden? 
 

 
 
 
Diese Fragestellungen  behandeln folgende FachexpertInnen: 
 
 

Daniela Kletzan-Slamanig 
Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung 

 
Karl Steininger 

Karl Franzensuniversität Graz 
 

Erwin Mayer 
Denkstatt 

 
Ulla Hlawatsch 

Abteilung Umweltökonomie und Energie 
Lebensministerium 

 
 
 
 
 
Anschließend findet eine ausführliche Diskussion mit dem 
Publikum zu den einzelnen Fragestellungen statt. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Veranstaltung. Bitte 
melden Sie sich rechtzeitig an. Die TeilnehmerInnenzahl ist 
begrenzt. 
 
 
 
 

Anmeldung bitte bei Andreas Berthold: 
andreas.berthold@umweltbundesamt.at 
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